
Sport Rotenburg - Bebra Freitag, 10. Februar 2017

Tischtennis am
Wochenende

Verbandsliga Herren:  Burghasungen - SC
Niestetal Sa. 18:00,  Marbach - Stadtallendorf
II Sa. 18:00.

Verbandsliga Damen:  Eschwege - Unterrie-
den Sa. 16:00,  Auedamm III - Niestetal III Sa.
18:30.

Bezirksoberliga Herren, Gr. 2:  Tuspo Mi-
chelsberg - SV Ermschwerd Fr. 20:15,  TV He-
ringen - TTG Ottrau/Berfa Sa. 17:00,  Röhren-
furth - Todenhausen I Sa. 18:30,  TTC Dreien-
berg-F. - TTV Weiterode II Sa. 19:00,  SC RW
Riebelsdorf - TTC Albungen Sa. 20:00,  Ri-
chelsdorf - Röhrenfurth So. 12:00.

Bezirksoberliga Damen:  Ihringshausen II -
VfL Verna-Allendorf Fr. 20:00,  TTC Schön-
stadt II - Ihringshausen Fr. 20:00,  TTG Mor-
schen-H. II - TTC Richelsdorf II So. 14:00.

Bezirksliga Herren, Gr. 3:  TTV Eschwege - TG
Großalmerode Fr. 20:00,  TTC Albungen II -
TTC Lax B. Hersf. II Sa. 16:00,  TTV Oberhone -
TV Hess.-Lichtenau Sa. 18:00, TTC GW Rhina -
Eschwege Sa. 20:30. TSV J. Weißenhasel - TV
Nentershausen verlegt auf So, 19.2., 14.00.

Bezirksliga Damen, Gr. 2:  Wattenbach - OSC
Vellmar Fr. 20:00,  TTV Gottstreu - Ren-
gershsn. Fr. 20:00,  TTV Petersberg - Watten-
bach II Sa. 15:30,  TTV Gottstreu - TTC  Hohe
Luft Sa. 16:30.

Bezirksklasse Herren, Gr. 6:  TTV Weiterode
III - Kathus Sa. 14:30,  TTC Röhrigshof - Rons-
hausen Sa. 15:00,  SV Asbach-B. Hersfeld -
TTC Lax III Sa. 15:00,  TTC Richelsdorf II - TTF
Heringen Sa. 15:30,  TSV Sorga - TTC Lüders-
dorf II Sa. 18:00,  TTC Richelsdorf III - TTV Au-
latal Sa. 19:00.

Kreisliga (3er/4er) Frauen HEF/ROT:  Lax B.
Hersfeld - CdT 1955 Philippsthal Fr. 20:00,
TTV Weiterode 1952 II - CdT 1955 Philipps-
thal II Sa. 15:00.

Kreisliga Herren:  TTC Dreienberg-F. II - TTC
Hohe Luft Sa. 15:00,  TSV Weißenhasel II -
Sportfr. Kleinensee Sa. 16:00,  SG Beenhau-
sen - TTC GW Rhina II Sa. 17:00,  TTC Mans-
bach - TV Heringen II So. 10:00.

1. Kreisklasse Herren:  TTC Hohe Luft II - TV
Nentershausen II Fr. 19:30,  TTV Aulatal II - SG
Beenhausen II Fr. 20:00,  TV Nentershausen II
- TTC Mansbach II Sa. 15:00,  Ronshausen II -
SV Asbach-B. Hersfeld II Sa. 17:00,  TTC Röh-
rigshof II - TTF Heringen II Sa. 18:30.

2. Kreisklasse Herren Nord:  CdT Philippsthal
II - Spfr. Kleinensee II Sa. 15:30,  ESV Ronshau-
sen III - TTC Imshausen Sa. 17:00,  TTC Ri-
chelsdorf IV - Rotenburg Sa. 19:00.

2. Kreisklasse Herren Süd:  TTC Landeck -
TTC GW Rhina III Sa. 14:30,  TTC L. B. Hersfeld
IV - Tuspo Breitenbach Sa. 19:30.

3. Kreisklasse Herren (3er/4er):  SG Been-
hausen III - TuS Dens Sa. 16:30,  TTC Landeck
II - TTV Petersberg Sa. 17:30,  TV Nentershau-
sen III - TTV Aulatal III Sa. 18:00,  TTC Wip-
pershain - TV Heringen III Sa. 18:00.

und der KSG Neuhof geht es
darum, wer in der kommen-
den Saison in der Bundesliga
an den Start gehen kann und
wer damit auch Hessenmeis-
ter wird. Die Bosseröder Sport-
kegler um Sportwart Tobias
Brill haben alle Trümpfe
selbst in der Hand, aktuell lie-
gen sie einen Zähler vor Neu-
hof, und sie haben auch bei
den Einzelwertungspunkten

HERSFELD-ROTENBURG. Der
vorletzte Spieltag der Sportke-
gelligen steht an, und es wird
einige Entscheidungen oder
zumindest Vorentscheidun-
gen geben.

Das absolute Topspiel des
Wochenendes, aber auch der
Hessenligasaison überhaupt,
findet am Samstag ab 14 Uhr
auf den Bahnen in Raßdorf
statt. Zwischen AN Bosserode

Bosserodes Plan: Siegen, feiern, aufsteigen
Sportkegeln: Im Spiel der Wildecker gegen KSG Neuhof entscheidet sich die Hessenliga-Meisterschaft

die Nase deutlich vorne. Das
bedeutet, dass mit einem 3:0-
Heimsieg der Bundesliga-Auf-
stieg erreicht ist. Holt sich
Neuhof einen Punkt, wären
die Wildecker im letzten Sai-
sonspiel in Allendorf unter
Druck, den Zusatzpunkt zu
holen.

Die sicher einfachste und
auch angenehmste Variante
ist ein 3:0-Heimsieg – und da-

nach die Meisterschaftsfeier.
Der ESV Ronshausen trifft

auf den eigenen Bahnen im
Haus des Gastes zur selben
Zeit auf M 85 Mittelhessen.
Nur ein 3:0-Heimsieg würde
die theoretische Chance auf
den Klassenerhalt eventuell
am Leben erhalten, aber die
Mannen um Thorsten Schaub
sind so oder so auf Schützen-
hilfe angewiesen. (mö)

Hessenliga: AN Bosserode - KSG Neuhof, ESV
Ronshausen - M 85 Mittelhessen (beide Sa.,
14 Uhr).
Verbandsliga Nord: BW Herfa - KSG Kassel
(Sa., 13:30 Uhr), SKG Sontra II - GW Lengers
(Sa., 16:30 Uhr), KSV Baunatal - AN Hönebach
(So., 10 Uhr), KSG Neuhof II - Eintracht Herin-
gen (So., 11:30 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: AN Bosserode II - KSC
Pilgerzell (Sa., 17 Uhr), SKG Sontra III - SKV Ka-
thus (So., 12 Uhr). (mö)

Kegeln am
Wochenende

OBERSUHL. Die Sport- und
Freizeitfreunde Raßdorf be-
schließen am Samstag mit
dem Schwäbisch-Hall-Reserve-
Cup das Hallenspektakel der
Fußballer in der Obersuhler
Großsporthalle. Sieben Teams
im Modus „Jeder gegen jeden“
kämpfen ab 15 Uhr um den
Pokalsieg.

Gleich im Auftaktmatch
fordert der Gastgeber den Ti-
telverteidiger FSG Bebra he-
raus. Zum engeren Favoriten-
kreis gehören die beiden Re-
serven des ESV Hönebach und
der SG Wildeck. Das letzte
Spiel des Tages bestreiten um
19 Uhr die SG Cornberg/Ro-
ckensüß und der FV Friedlos.
(bt)

Teilnehmer: FSG Bebra II,
SuFF Raßdorf, ESV Hönebach
II, SG Cornberg/Rockensüß II,
FV Friedlos II, SG Wildeck II,
TV Braach II. (bt)

Reserven
messen sich
in Raßdorf

lief, muss dieser Spieltag end-
lich genutzt werden, um in
der Tabelle nach oben zu klet-
tern. Gegen Steinbach, Spiel-
beginn 12 Uhr, sollte dies auch
machbar sein, wenn alle Spie-
lerinnen abrufen, was sie kön-
nen. Oft haperte es in der lau-
fenden Saison hauptsächlich
am Zusammenspiel. Das Spiel
gegen den TV Sontra, der sich
personell verstärkt hat, wird
eine sehr schwierige Aufgabe.
Weiterode ist hier sicher eher
Außenseiter. (red)

Heimspieltag.
Auch die Männer der TG Ro-

tenburg, derzeit Letzter der
bezirksoberliga, haben zwei
Heimspiele am Sonntag: ab 11
Uhr gegen Elgershausen und
Bergshausen.

TVW will klettern
In der Bezirksliga Südost

der Frauen erwartet der TV
Weiterode am Sonntag ab 12
Uhr erst den TV Steinbach,
dann den TV Sontra. Da es bis-
her noch nicht richtig rund

desligaaufstieg wohl kaum
noch erreichen. Ziel der
Mannschaft werden aber zwei
Siege sein. Über Besucher und
deren Anfeuerung würde die
Mannschaft sich freuen.

Da mehrere Spielerinnen
wohl angeschlagen sind, sol-
len auch Jugendspielerinnen
ihre Chance bekommen. Das
klappte in den vergangenen
Partien recht gut. Noch drei
Spieltermine stehen an – am
Saisonende am 16. März steht
übrigens noch einmal ein

ROTENBURG/WEITERODE.
Zwei Heimspiele haben die Be-
zirksoberliga-Volleyballerin-
nen der TG Rotenburg am
Sonntag ab 11 Uhr in der Bern-
hard-Faust-Halle. Anreisen
werden SV Balhorn und VfL
Bad Arolsen, die auf dem vier-
ten beziehungsweise achten
Platz der Tabelle stehen. Das
erste Spiel beginnt um 11 Uhr.

Rotenburg ist nach der ers-
ten Niederlage im vorigen
Spiel auf Platz drei gerutscht
und kann den Traum vom Lan-

TGR will zwei Erfolge
Volleyball: Heimspieltage für Mannschaften aus Rotenburg und Weiterode

Aufgepasst im Block: Ist die Aufstiegschance für die Volleyballerinnen der TG Rotenburg auch kleiner geworden, so sollen am Heim-
spieltag doch zwei Punkte her. Foto: Walger

BAD HERSFELD. Das vierte
Mini-Handballturnier der lau-
fenden Hallenrunde im Bezirk
findet am Sonntag ab 10 Uhr
in der Geistalhalle in Bad
Hersfeld statt. Ausrichter ist
der TV Hersfeld.

Es nehmen zwölf Mann-
schaften aus vier Vereinen be-
ziehungsweise Spielgemein-
schaften teil. Sie spielen in
zwei Gruppen. Gruppe 1, die
sich an den Wettkampfregeln
der E-Jugend (Jahrgang 2008)
orientiert, spielt zweimal
zehn Minuten, die Gruppe 2
(2009 und jünger) einmal zehn
Minuten. Beide Gruppen spie-
len auf abgesetzte Tore. (red)

Handball-Minis
spielen in der
Geistalhalle

Spiel bestritten und auch
noch nicht zusammen trai-
niert.

So hatte man gegen die Vol-
leyballhochburg BW Volleys
nicht wirklich etwas zu bestel-
len. Technisch deutlich unter-
legen, verlor man 0:2 (14:25,

BREITENBACH. Am dritten
Spieltag der U-14-Volleyball-
Landesliga mussten die Mäd-
chen des TV Breitenbach weit
reisen. Die Volleyball-Talent-
schmiede der BW Volleys aus
Biedenkopf und Wetter richte-
te dieses letzte Turnier in Wet-
ter aus.

Trainer Reinhard Scheuch
musste am Freitag vor dem
Spiel noch gehörig improvisie-
ren, da die Grippewelle gleich
zwei Stammspielerinnen zur
Absage zwang. Mit Anouk Fon-
fara und Xenia Reimer sagten
zwei Spielerinnen aus der
U 12 und U 13 zu. Auf Breiten-
bacher Seite mussten die Er-
wartungen gegen die starken
Landesliga-Teams aus Bad
Arolsen, TV Waldgirmes, VG
Eschwege und BW Volleys ge-
dämpft werden. Lediglich ge-
gen den SSC Vellmar rechnete
sich das zusammengewürfelte
Team eine Chance aus. Die
beiden jungen Mädchen hat-
ten mit den Stammspielerin-
nen noch nie zusammen ein

Junges Team schlägt sich gut
Volleyball: U 14 des TV Breitenbach verkraftet Umstellungen beim Turnier in Wetter

12:25).
Im zweiten Spiel traf man

auf den Tabellenführer VfL
Bad Arolsen und zeigte im ers-
ten Satz tolle Aktionen gegen
noch nicht voll konzentrierte
Mädchen aus Arolsen. Beim
Stand von 22:19 standen die

Breitenbacherinnen vor einer
großen Überraschung. Ein ein-
facher Fehler in der Ballan-
nahme brachte die Wende für
Arolsen. Der VfL spielte in Satz
zwei gewohnt stark und ver-
mied Eigenfehler – 0:2 (23:25,
15:25)

Im abschließenden Spiel ge-
gen den anderen Gruppenletz-
ten SSC Vellmar traf man auf
wenig Widerstand. Das tech-
nisch schwache Team machte
viele eigene Fehler – der TVB
hatte beim 2:0 (25:14, 25:15)
wenig Mühe.

In der Gesamttabelle konn-
te sich der TVB noch gerade so
auf Platz vier vor den eigent-
lich spielstärkeren BW Volleys
behaupten. Damit erreichten
die Mädchen das am 18. März
anstehende Qualifikationstur-
nier zum Hessischen Jugenpo-
kal.

Tabelle: 1. VfL Bad Arolsen,
2. VG Eschwege, 3. TV Wald-
girmes, 4. TV Breitenbach, 5.
Biedenkopf-Wetter-Volleys, 6.
SSC Vellmar

Erfolgreiches: der TVB mit (hinten von links) Anna Bückner, Marle-
ne Stransky, Anouk Fonfara und (vorn) Xenia Reimer. Foto: nh

OBERSUHL. Eine schwierige
Aufgabe haben die Bezirks-
oberliga-Handballerinnen der
HSG Werra WHO vor sich. Sie
erwarten am Sonntag ab 17.45
Uhr in der Großsporthalle in
Obersuhl den TV Flieden.

Schon im Hinspiel zog der
Tabellenvorletzte mit 24:34
deutlich den Kürzeren, wobei
die Fliedenerinnen nicht ein-
mal zur Spitzengruppe der
Liga zählen. Wie die anderen
Kreisrivalen benötigt die
WHO Punkte gegen den Ab-
stieg. Die Mannschaft von
Trainer Sebastian Jaschinski
zeigte in den vergangenen
zwei Spielen phasenweise
gute Ansätze, doch ihr muss es
gelingen, diese über die ge-
samte Spielzeit zu zeigen.
Wichtig wird für die HSG sein,
dass sie in Bestbesetzung an-
treten kann. (red)

WHO-Frauen
erwarten
TV Flieden

HERSFELD-ROTENBURG. Die
Tischtennis-Verbandsliga pau-
siert am Wochenende, doch in
den Klassen darunter bricht
das letzte Saisondrittel an.

In der Bezirksoberliga ist
der TTC Richelsdorf von den
heimischen Teams am besten
platziert. Die Wildecker wol-
len sich endgültig im Mittel-
feld festsetzen – die Sechs von
Vater und Sohn Schubert trifft
am Sonntag auf Röhrenfurth.
Die Gäste sind nur einen
Punkt voraus – warum sollte
in Richelsdorf nicht zumin-
dest ein Teilerfolg gelingen?
Auch der TTV Weiterode II ist
auf der sicheren Seite. Im Du-
ell der Aufsteiger reisen die
Weiteröder nach Friedewald.
Der gastgebende TTC Dreien-
berg ist zwar nicht unmittel-
bar gefährdet, jedoch braucht
man noch ein paar Zähler, um
sich auch vom Platz für die Ab-
stiegsspiele entfernen zu kön-
nen.

In der Bezirksliga konzen-
trierte sich das Interesse auf
das Gemeindederby zwischen
Weißenhasel und Nentershau-
sen. Doch die Grippewelle
stoppte die Spieler – die Partie
wurde auf Sonntag, 19. Febru-
ar, 14 Uhr in Weißenhasel ver-
legt, wie der TTC mitteilte.
Weißenhasel will weiter von
den Aufstiegspielen träumen,
Nentershausen braucht jeden
Zähler im Abstiegskampf.

In der Bezirksklasse kommt
es zum Topspiel: Spitzenreiter
Lüdersdorf (22:6) reist nach
Sorga (19:9). Beide Mannschaf-
ten hatten vergangenes Wo-
chenende mit Ersatz gespielt
und unerwartet Punkte einge-
büßt. Lüdersdorf möchte Mari-
us Schade, Timo Schröder,
Bastian Schade, Michael Pa-
tan, Sven Rüger und Carsten
Balduf oder Karl-Heinz Weber
einsetzen und wäre mit einem
Erfolg weggezogen. (znl)

Richelsdorf
möchte sich
festsetzen


